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Moritz schnappt sich seinen Ruck-
sack und läuft die Treppe hinunter. 
„Ich bin fertig, Papa!“, ruft er. Moritz 
hat Ferien und fährt heute zu seinem 
Freund Ben. Ben lebt auf einem 
Bauernhof. Im Flur wartet Mia. Sie ist 
die Schwester von Moritz. Mia mault 
und ruft: „Ich will auch mit.“ Moritz 
schüttelt den Kopf. „Nein“, sagt er. 
„Ben ist mein Freund.“ Mama nimmt 
Mia in den Arm. „Wir beide backen 
heute einen Käsekuchen“, sagt sie. 
Da strahlt Mia.
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Dann fahren Papa und Moritz los.  
Moritz ist sehr aufgeregt. Auf dem 
Bauernhof wartet Ben schon unge-
duldig. „Komm schnell“, sagt er.  
„Wir dürfen auf dem Trecker mit-
fahren. Heute macht Papa Maissilo.“ 
Moritz macht große Augen.  
„Klasse!“, sagt er.
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Beide Jungen klettern auf den Trecker. 
Sie sitzen neben Bens Vater. Auf dem 
Feld hat der Maishäcksler schon mit 
der Arbeit begonnen. Wie ein riesiger 
Rasenmäher nimmt er den Mais auf, 
zerhackt ihn und bläst ihn durch ein 
Rohr nach oben. Bens Vater fährt den 
Trecker mit dem Anhänger daneben. 
Der ganze zerhackte Mais landet auf 
dem Anhänger. 
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Zurück am Hof fragt Moritz: „Kriegen die Kühe das 
zu fressen?“ „Jetzt noch nicht“, erklärt Ben. „Erst 
laden wir alles auf diesem Haufen ab. Dann fahren 
wir mit dem Trecker darüber und pressen es zu-
sammen. Alles wird nachher mit einer riesigen Plane 
abgedeckt. Nach ein paar Wochen ist das Futter 
unter der Plane fertig. Es schmeckt den Kühen dann 
besonders gut.“ Und mit Gras machen wir das so 
ähnlich.
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Das Handy klingelt. Bens Vater wird 
im Stall gebraucht. Die Jungen folgen 
ihm. “Was ist das denn?“, fragt Moritz. 
Ben lacht. „Das sind die Iglus für 
die Kälber. Komm, ich zeige sie dir.“ 
Iglus sind kleine Höhlen aus Plastik. 
Innen ist eine dicke Schicht Stroh auf 
dem Boden. Manche Kälber schlafen, 
andere toben herum oder fressen. 
„Cool“, sagt Moritz, „das ist wie ein 
Kindergarten für Kühe.“
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Ben klettert über den Zaun und winkt. „Komm 
rein“, sagt er. Die Kälber schauen neugierig zu Ben 
und Moritz. Sie haben große Augen und eine lange 
Zunge. Ben streckt einem Kalb die Hand hin.  
„Guck‘ mal“, sagt er. Das Kalb lutscht an den 
Fingern von Ben. Das kitzelt und Ben muss lachen. 
Moritz streichelt einem Kalb über den Kopf.  
„Was für ein schönes, weiches Fell“, denkt er. 
Aus dem Stall kommt Bens Mutter. Sie zieht ein ro-
tes Dreirad hinter sich her, auf dem ein großer Tank 
steht. Moritz staunt. „Was ist das denn?“, fragt er. 
„Das ist unser Milch-Taxi“, sagt Ben. Jedes Kalb hat 
einen eigenen Nuckeleimer. Mit einem Schlauch 
füllt Bens Mutter jeden Eimer mit Milch. Sofort 
springen alle Kälber heran. Laut schmatzend  
saugen sie die Milch aus den Eimern. „Das ist ja 
wie an einer Tankstelle“, ruft Moritz.
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Moritz und Ben gehen jetzt durch 
den großen Stall. Gerade werden die 
meisten Kühe gemolken. Ben holt 
aus der Milchkammer eine Kanne mit 
Milch. „Es gibt gleich Abendessen“, 
sagt er. „Magst du auch gerne Kakao? 
Mama kocht uns einen!*“ Moritz nickt.

* Rohmilch vom Bauern muss übrigens immer 
vor dem Verzehr abgekocht werden.
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Dann sitzt die ganze Familie am Tisch 
in der großen Küche. Moritz lässt 
sich ein dickes Käsebrot schmecken. 
„Kühe sind cool“, sagt er zu Ben. Und 
die Kälber finde ich so toll!“ Ben stößt 
ihn in die Seite. „Spielen wir gleich  
Kuh-Quartett?“ Moritz nickt und denkt: 
„Das ist ein toller Ferientag heute.“
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Seite:  Seite:  

Auf welcher Seite befindet sich der jeweilige Bildausschnitt?  
Trage die richtige Seitenzahl ein.
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Er brüllt wie ein Löwe,
ist groß wie ein Haus,
frisst alles vom Acker  

und bläst es oben wieder raus.

Lösung: Der Maishäcksler
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Seelhorststraße 4
30175 Hannover
Telefon: 0511 – 856 53-0
Telefax: 0511 – 856 53 98
landesvereinigung@milchland.de

Gertrudenstraße 24
26121 Oldenburg
Telefon: 0441 – 973 82-0
Telefax: 0441 – 973 82 29
lv.ol@milchland.de

Landesvereinigung der Milchwirtschaft Niedersachsen e.V.

www.mykuhtube-kids.de
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